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2. In da Fruah steh ma auf vor da Sunna,
    um drei gehts äs Wiesmahd dahi,
    da Nåchbårsbua juchazt schö umma,
    hat glabt scho, vaschlåffa hätt i!
    Guguo . . .

5. Im Fruahjåhr, wenn d'Vögal wieda singan

Paul Villiger, November 2005


